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Osterluzeifalter – Zerynthia polyxena 
 
Der Osterluzeifalter ist ein Tagfalter. Er gehört zur Familie der Ritterfalter 
(Papilionidae). 
 
Merkmale Falter: 

 52-56 mm Flügelspannweite 

 sehr charakteristische Zeichnung, auf den Vorder- und Hinterflügeln treten 
schwarze Zeichnungen in Form von Bögen und lang gezogenen Flecken auf 
hellgelber Grundfarbe auf 

 Auf der Hinterflügeloberseite treten rote, teilweise auch blaue Flecken auf 

 Auf den Flügelunterseiten ähnlich, aber stärker rot gezeichnet 
 
Unterscheidung der Falter von anderen Schmetterlingsarten: 

 Der Spanische Osterluzeifalter (Zerynthia rumina) ist sehr ähnlich, zeigt aber 
auf der Vorderflügeloberseite eine spezifische Rotzeichnung, die Z. polyxena 
fehlt. Lediglich in Südfrankreich kommen beide Arten gemeinsam vor 

 Beide Arten unterscheiden sich weiterhin in der Form der geschwungenen 
schwarzen Randlinie im Hinterflügel: Auf der Unterseite sind sie beim 
Osterluzeifalter stärker geschwungen als beim Spanischen Osterluzeifalter 

 Nach neuesten Erkenntnissen kommt in Italien südlich des Po eine andere 
Osterluzeifalter-Art (Z. cassandra) vor, während nördlich des Po und im 
sonstigen Europa Z. polyxena gefunden wird (Dapporto 2010) 

 
Merkmale Raupen: 

 Die größeren Raupen sind auffallend bunt mit sechs Reihen orangefarbener, 
behaarter Zapfen bei heller Grundfarbe und schwarzen Flecken 
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Raupe des Osterluzeifalters. 


